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----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

1. ILS ist Gründungsmitglied der Johannes-Rau-Forschungsgemeinschaft 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Mit einem Festakt in der Villa Horion in Düsseldorf wurde Anfang April die Johannes-
Rau-Forschungsgemeinschaft gegründet. Dem Verbund gehören aktuell 13 rechtlich 
selbstständige außeruniversitäre Forschungseinrichtungen aus Nordrhein-Westfalen 
an. Die Aufnahme in die Johannes-Rau-Forschungs-gemeinschaft setzt 
herausragende Forschung an Fortschrittsthemen und die Erfüllung von einheitlichen 
Qualitätsstandards voraus. Als Gründungsmitglied wird das ILS die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit unter dem Dach der neuen Wissenschaftsorganisation aktiv 
mitgestalten. 

  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2. ILS-JOURNAL und ILS-TRENDS – erfolgreiche Umstellung auf digitalen 
Versand 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Im Mai hat das ILS den Schritt vom postalischen zum digitalen Versand seiner 
Hauspublikationen beschritten. Die Umstellung verlief erfolgreich und wir haben 
neben vereinzelter Kritik vor allem positive Rückmeldungen erhalten, die unser Ziel 
einen Beitrag zur Nachhaltigkeit und Ressourceneinsparung leisten zu wollen, 
begrüßen. Darüber haben wir uns sehr gefreut und möchten uns bei all unseren 
Leserinnen und Lesern für ihre aktive Unterstützung noch einmal herzlich bedanken. 



Wenn Sie das ILS-JOURNAL und/oder ILS-TRENDS zukünftig digital erhalten wollen, 
schicken Sie bitte eine kurze E-Mail an: tanja.ernst@ils-forschung.de. 

  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3. Umbenennung der Forschungsfelder in Forschungsgruppen 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die fünf ILS-Forschungsfelder werden ab dem 1. Juli 2014 Forschungsgruppen 
heißen. Die neue Bezeichnung verdeutlicht, dass es sich bei den 
Forschungsgruppen um interne Arbeits- bzw. Organisationseinheiten handelt. Die 
thematischen Ausrichtungen unserer Forschungsgruppen bleiben bestehen: 

• Forschungsgruppe „Metropolitane Räume“ 
• Forschungsgruppe „Entwicklung von Stadtregionen“ 
• Forschungsgruppe „Alltagsmobilität und Verkehrssysteme“ 
• Forschungsgruppe „Sozialraum Stadt“ 
• Forschungsgruppe „Gebaute Umwelt“ 
  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

4. Neues DFG-Projekt bewilligt 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

„Ikonische Architektur im Spannungsfeld gouvernementaler Stadtpolitik“ 

Im Kontext (inter-)nationaler Städtekonkurrenz spielen ikonische Architekturen als 
Aufmerksamkeit erregende städtebauliche Großprojekte eine immer wichtigere Rolle. 
Sie können als Ausdruck der Globalisierung architektonischer und 
stadtentwicklungspolitischer Praxis verstanden werden. In Form von Konzerthallen, 
Museen, Hotels oder Bürokomplexen stehen sie für die Sichtbarmachung der 
zunehmenden Kulturalisierung städtischer Ökonomien und sind zugleich symbolisch-
materielle Manifestationen unternehmerischer Stadtentwicklungspolitiken. Im 
Rahmen ihrer Realisierung treten neue Diskurse und Praktiken urbaner 
Gouvernementalität brennglasartig hervor. Zentrales Ziel des DFG-
Forschungsprojektes ist es, am Beispiel der Hamburger Elbphilharmonie Diskurse 
und Praktiken urbaner Gouvernementalität zu untersuchen und damit grundlegendes 
Wissen über Logiken und Rationalitäten von städtebaulichen Großprojekten 
bereitzustellen. 

Das von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) bewilligte Projekt hat eine 
Laufzeit von 30 Monaten und startet im September 2014. Das Forschungsvorhaben 
wird in Kooperation mit der AG Politische Geographie/Sozialgeographie (Prof. Dr. 
Paul Reuber) und der AG Stadt- und Regionalforschung (Prof. Dr. Gerald Wood) des 
Instituts für Geographie der Westfälischen-Wilhelms Universität Münster durchgeführt. 
Im ILS wird es vom Forschungsfeld „Metropolitane Räume“ (Dr.-Ing. Frank Roost und 



Jan Balke) bearbeitet. 

Kontakt: 

• Jan Balke Telefon: + 49 (0)231 9051-249  E-Mail: jan.balke@ils-forschung.de 
  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

5. Bundeskanzler-Stipendiat forscht am ILS 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Das Bundeskanzler-Stipendienprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung 
richtet sich an international orientierte Hochschulabsolvent/-innen aus den USA, der 
Russischen Föderation, der Volksrepublik China, Brasilien und Indien. Zur Zielgruppe 
des Programms zählen angehende Führungskräfte aus Politik, öffentlicher 
Verwaltung, Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur. Das ILS unterstützte zu Beginn 
dieses Jahres die Bewerbung von Daniel Eisenbeis, einem US-amerikanischen 
Geographen, der in seinem Forschungsvorhaben die nachhaltige Nutzung von 
Brachflächen im Kontext einer integrierten Stadtentwicklung auf der Basis eines 
amerikanisch-deutschen Fallstudienvergleichs untersuchen will. Im Mai ist Daniel 
Eisenbeis der Einladung der Alexander von Humboldt-Stiftung gefolgt und hat das 
Auswahlverfahren erfolgreich durchlaufen. Daniel Eisenbeis wird sein einjähriges 
Stipendium im Oktober 2014 in der Forschungsgruppe „Entwicklung von 
Stadtregionen“ antreten. 

  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

6. Zweites Zertifikat zum Audit „berufundfamilie 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Erfolgreiche Re-Auditierung: ILS erhält zum zweiten Mal das Zertifikat zum Audit 
„berufundfamilie“. 

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie gewinnt gesellschaftlich zunehmend an 
Bedeutung. In den vorangegangenen zwölf Monaten haben 322 Unternehmen, 
Institutionen und Hochschulen das Audit „berufundfamilie“  bzw. das Audit 
„familiengerechte hochschule“ erfolgreich durchlaufen. Am 17.06.2014 fand in Berlin 
die feierliche Zertifikatsverleihung statt. 

Das seit 16 Jahren von der berufundfamilie gGmbH – einer Initiative der 
Gemeinnützigen Hertie-Stiftung – entwickelte Audit erfasst den Status quo der bereits 
angebotenen Maßnahmen zur Verbesserung der Balance von Beruf und Familie. Die 
teilnehmenden Arbeitgeber/-innen verpflichten sich, die Vereinbarkeit von Beruf, 
Familie und Pflege weiter aktiv zu fördern. Das Audit dient dabei als strategisches 
Managementinstrument zur nachhaltigen Verbesserung einer familienbewussten 
Personalpolitik. 



Das ILS zählt bundesweit zu den 129 Arbeitgeber/-innen, die zum zweiten Mal für 
ihre familienbewusste Personalpolitik ausgezeichnet wurden und den Re-
Auditierungsprozess erfolgreich abgeschlossen haben. 

Weitere Informationen zum Audit, zur Zertifikatsverleihung und die Liste der 
zertifizierten Arbeitgeber/-innen finden Sie im Internet unter: www.beruf-und-
familie.de. 

  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7. Personalia 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Neue wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Die bisherige Gastwissenschaftlerin Noriko Otsuka wird ab dem 1. Juli 2014 als 
wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Forschungsgruppe „Entwicklung von 
Stadtregionen“ tätig sein. Dr. Noriko Otsuka promovierte an der Oxford Brookes 
University in Großbritannien (PhD Urban Design) und arbeitete in der Schweiz als 
wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Raum- und Landschaftsentwicklung 
(IRL) der ETH Zürich. Während Ihres ILS-Forschungsstipendiums konzentrierte sie 
sich zum einen auf die Entwicklung von Industriebrachen und Vergleichsstudien zu 
Deutschland, Großbritannien und Japan und zum anderen auf die Entwicklung 
transnationaler Eisenbahnkorridore im Rahmen integrierter Raum- und 
Infrastrukturentwicklungsstrategien. 

  Neue Gastwissenschaftlerin 

Von Ende Juli bis Mitte Dezember 2014 wird Silvia Tavares als Gastwissenschaftlerin 
in der Forschungsgruppe „Gebaute Umwelt“ arbeiten. Silvia Tavares (M.Sc) studierte 
Architektur an der Universidade Federal do Rio Grande do Sul in Porto Alegre, 
Brasilien und promoviert zum Thema „Cultural adaptation to climate and its 
implications for Urban Landscape Design“ an der School of Landscape Architecture 
der Lincoln University in Christchurch, Neuseeland, wo sie die Themen Urbane 
Landschaft, Wohlbefinden, Kultur und Klimawandel auch mit ihrer Lehrtätigkeit 
verknüpft. Während ihres Forschungsaufenthaltes am ILS wird sie den Einfluss von 
Kultur im Rahmen von Anpassungsstrategien im Bereich Mikroklima zur Steigerung 
der städtischen Lebensqualität untersuchen. 

  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

8. Augsburger Wissenschaftspreis für interkulturelle Studien verliehen 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Im Frühjahr 2014 wurde die bereits von der TU Dortmund ausgezeichnete 



Dissertation „Bleiben oder gehen? Türkeistämmige Eigentümer in 
Migrantenvierteln“ erneut ausgezeichnet und mit dem „Augsburger 
Wissenschaftspreis für interkulturelle Studien“ geehrt. Die offizielle Preisverleihung 
fand am 24. Juni 2014 im Goldenen Saal des Rathauses in Augsburg statt. Prof. 
Nagel, der Vorsitzende der Jury, erklärte, dass zur Eigentumsbildung von Personen 
mit Migrationshintergrund bisher kaum Forschungsergebnisse vorliegen und betonte 
angesichts dieser Forschungslücke die Bedeutung der Arbeit für die integrierte 
Entwicklung von Quartieren. 

Die Dissertation von Heike Hanhörster, die im ILS als wissenschaftliche Mitarbeiterin 
in der Forschungsgruppe „Sozialraum Stadt“ arbeitet, hat die 
Wohnstandortentscheidungen eigentumsbildender türkeistämmiger Haushalte am 
Beispiel der Stadt Duisburg analysiert. Im Fokus stand die Frage für welchen 
innerstädtischen Wohnstandort sich aufstiegsorientierte Türkeistämmige der zweiten 
Generation entscheiden, verbleiben sie im Quartier oder verlassen sie das 
benachteiligte Viertel? Die Arbeit untersucht das Zusammenwirken von Präferenzen 
und Ressourcen türkeistämmiger Haushalte mit den Rahmenbedingungen auf dem 
Wohnungsmarkt. Publiziert wurde die Dissertation im VS-Verlag (siehe 
Veröffentlichungen). 

  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

9. Veröffentlichungen 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

• Türkeistämmige Eigentümer in Migrantenvierteln. Soziale und räumliche 
Mobilität der zweiten Generation. Autorin: Heike Hanhörster, Springer 
Fachmedien − Reihe: Stadt, Raum und Gesellschaft, 2014, ISBN 978-3-658-
05329-1.   

• Documentation "Single Family Housing Estates of the Post-War Era – a 
European Comparison of Opportunities and Risks". Workshop 5th 
September 2013, AGIT mbh Aachen. Bearb. Andrea Berngen-Kaiser. Hrsg.: 
ILS − Institut für Landes- und StadtentwicklungsforschungDortmund 2014, 
online verfügbar unter: www.ils-
forschung.de/cms25/down/documentation_single_housing.pdf.   

• Grenzen der Bestandserhaltung. Abriss als Paradigma nachhaltiger 
Quartiersentwicklung? Autor: Ulli Meisel. Hrsg.: ILS − Institut für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung gGmbH, Dortmund 2014, ISBN 978-3-86934-066-
1, online verfügbar unter: www.ils-
forschung.de/cms25/down/grenzen_bestandsentw.pdf.   

• ILS-JOURNAL 01/14 „2014: Journal goes online“, online verfügbar unter: 
www.ils-forschung.de/cms25/down/ils-journal-1-14.pdf.   

• ILS-TRENDS 01/14 „Raumstruktur und Pendelverkehr – Neue Trends im 
Metropolraum Rhein-Ruhr“, online verfügbar unter: www.ils-
forschung.de/cms25/down/ils-trends-03-13.pdf 

  



-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

10. Veranstaltungsankündigungen 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

• 1st-4th July 2014 // The Salzburg Summer School on Allotment Gardens in 
European Cities // Salzburg, Austria    

• 19. August 2014 // Stadtentwicklungsforschung: konkret Zukunftschancen 
von Stadtquartieren zwischen Erhaltung und Erneuerung // im 
Stadtmuseum Düsseldorf, weitere Informationen: www.ils-
forschung.de/cms25/index.php?option=com_content&view=article&id=1007&It
emid=94&lang=de   

• 9. Oktober 2014 // Sicherheit im Quartier – Ansätze sozialräumlicher 
Kriminalprävention // Düsseldorf   

• 9.-10. Oktober 2014 // Internationaler Expertenworkshop: Mittelschicht und 
städtische Restrukturierung // Kürtenhof Düsseldorf   

• 21st‐24th October 2014 // Ljubljana Joint Training School on Urban Food 
Production // in Ljubljana, Slovenia, further information: www.ils-
forschung.de/cms25/down/Call%20for%20Participants%20JTS%20Ljubljana%
2023062014.pdf   

• 24. Oktober 2014 // 18. Konferenz für Planerinnen und Planer NRW: 
Gerechtigkeitslücken in der Stadtentwicklung? Bildung, Wohnen, 
Infrastruktur // im Hans-Sachs-Haus in Gelsenkirchen   

• 29. Oktober 2014 // Jahrestagung Städtebauliche Denkmalpflege „König 
Kunde – Handel in der Stadt“ // Rudolf-Chaudoire-Pavillon der TU Dortmund, 
weitere Informationen: http://staedtebau-
denkmalpflege.de/veranstaltungen.html    

• 7. November 2014 // Workshop des Jungen Forums NRW „Veränderte 
Raumstrukturen und aktuelle Herausforderungen in NRW – wie reagiert 
die Planung?“ // ILS, Dortmund, weitere Informationen: www.ils-
forschung.de/cms25/down/jufo_nrw_2014_aufruf_zur_beteiligung_0%20%282
%29.pdf   

• 3.-5. Dezember 2014 // COST IS 1007: Action Meeting and Workshop: Urban 
Futures. Changing Planning Cultures in Times of Risk and Uncertainty // 
ThyssenKrupp Infocenter Dortmund   

• 15th-16th January 2015 // Comparing Apples and Oranges? A Colloquium on 
International Comparative Urban Research // Stuttgart, Germany 
(Hospitalhof), organized in cooperation with SI Städtebau-Institut, Universität 
Stuttgart, further information: www.ils-forschung.de/cms25/down/Save-the-
Date_Comparing_Apples_and_Oranges.pdf 

  

 

 

 

 



-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

11. Aktuelle Hinweise 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Neben diesem Newsletter berichten wir im ILS-Newsletter Mobilität regelmäßig über 
Neuigkeiten aus dem Bereich Stadtentwicklung und Mobilität. Wenn Sie den ILS-
Newsletter Mobilität abonnieren möchten, melden Sie sich bitte an, unter: 
ils_newsletter_mobilitaet-request@mail.listserv.lds.nrw.de?subject=subscribe 

 Auf der ILS-Webseite www.ils-forschung.de finden Sie unter der Rubrik Presse 
aktuelle Pressemitteilungen sowie alle ILS-JOURNALE. 

• Im ILS-JOURNAL wird regelmäßig über die Arbeit des gesamten Instituts berichtet. 
Unter der Rubrik Wissenstransfer können Sie sich zudem umfassend über 
Veranstaltungen, Veröffentlichungen, Vorträge und weitere Publikationen des ILS 
informieren. Unter den Publikationen finden Sie auch alle ILS-TRENDS. 

• Im ILS-TRENDS werden praxisorientierte und politikberatende Ergebnisse der ILS-
Forschung präsentiert. 

  

Wir bedanken uns für Ihr Interesse an der Arbeit des ILS – Institut für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr ILS 

  

Ihre Ansprechpartnerin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit ist Tanja Ernst. 

E-Mail: tanja.ernst@ils-forschung.de 

Website: www.ils-forschung.de 

  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sie möchten den Newsletter wieder abbestellen? Das können Sie unter: 

www.ils-forschung.de/lists/?p=unsubscribe 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

  


